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Objekt: Lehrbrief von Hofgärtner Ernst
August Bernhard Petri
(1744-1809)

Museum: Stadtmuseum Zweibrücken
Herzogstr. 9 (Petrihaus)
66482 Zweibrücken
06332- 871-381 oder 380
stadtmuseum@zweibruecken.de

Sammlung: Sammlung Urkunden

Inventarnummer: 741

Beschreibung
Pergament, dreifach gefaltet, mit Siegelkapsel in Silber und Petschaftsbändern, ausgestellt v.
Johann Christoph Krieger, Gotha, 24. Oktober 1761

Petris Lehrherr, der sächsische Oberhofgärtner Wilhelm Ludwig Steitz, war 19 Tage vor der
Lossprechung verstorben, so dass der sächsisch-gothaische Lustgärtner Johann Christoph
Krieger das aufwändig gestaltete Dokument über die dreijährige Lehrzeit (1758 bis 1761)
ausstellte. Petri stammte aus einer Familie mit langer Gartenbautradition. Sein Großvater
Johann Nikolaus und sein Vater Johann Georg waren Hofgärtner in Sachsen-Eisenach, sein
Onkel Johann Ludwig Hofgärtner zuerst in Nassau-Saarbrücken und dann in Pfalz-
Zweibrücken.

Ernst August Bernhard Petri ist der Erbauer des Petrihauses, in dem heute das Stadtmuseum
Zweibrücken untergebracht ist.

Grunddaten

Material/Technik: Pergament mit Siegel in Silberkapsel und
Petschaftsband

Maße: 58,5 x 36 cm

Ereignisse

Ausgefertigt wann 24.10.1761
wer Johann Christoph Krieger
wo Gotha

https://rlp.museum-digital.de/object/3108


Schlagworte
• Barockgarten
• Gartenbau
• Urkunde
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